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Halle Sonntag den 1 Februar 1914

Ab Deutſcher Reichstag
08 Sitzung Sonnabend 81 Janngaun

Um Bundesratstiſch Dr Delbrück
Präſident Dr Kaempf eröffnet die Sitzung um 13 Uhr

Das KReichsamk des Jnnern
Neunter Tag

Abg Baſſermann Natl
den Mitteilungen der Morgenblätter ſind auf Zeche
80 Bergleute durch eine Exploſion eingeſchloſſen Bis

her ſollen 22 tot und 17 verletzt ſein Als erſter Redner des Hauſes
ich dem Gefühl herzlichſter Teilnahme für die Verunglück

und ihre Angehörigen Ausdruck geben zu ſollen Wir wären
dem Staatsſekretär dankbar wenn er uns im Laufe der Sitzung
nähere Mitteilungen machte Beifall

Die geſtrigen Erklärungen des Reichsbankpräſidenten Haven
über das Depoſitenweſen billigen wir und ſprechen ſeiner

itik unſer Vertrauen aus Es iſt ihm ungen unſere
finangielle Lage zu ſtärken Ein Vergleich mit den großen euro
päiſchen Staatsbanken weiſt für unſere Reichsbank ein erfreu
ſiches Ergebnis auf das wir im Jntereſſe unſerer finanziellen
Kriegsbereitſchaft begrüßen Auch den Ausführungen
des Reichsbankpräſidenten über die Tätigkeit der deutſchen
Privatbanken pflichten wir bei Sie haben ihre wirtſchafts
olitiſchen Aufgaben erfüllt und die Entwicklung richtig erkanntein Depoſitengeſchäft iſt ihre auptaufgabe die ihnen zu

ſtrömenden Kapitalien in die richtigen Kanäle zu leiten und demredit dienſtbar zu machen Hervorragende Perſönlichteiten an

r Spitze unſerer Bonken haben auf dieſem Gebiet durch Unter
ſtützung der Induſtrie Großes geleiſtet Sie ſind ihr in einem

gewiſſen Wagemut mit großen Engagements beigeſprungen
n haben ſie den Kommunalverwaltungen mit ihren großen
itbedürfniſſen geholfen und ſchließlich auch dem Staate

Es wäre unrichtig dieſe Entwicklung durch eine Srſ
Tätigkeit der Banken zu unterbrechen Sehr richtig Die

dorgeſchlagene Kontrolle würde nur das Geld erheblich ver
ern en raffinierten Betrug e Bankbrüche ſich
hrelang vorbereiten laſſen gibt es keine Sicherheit Der Staat

übernähme mit dieſer Kontrolle eine geradezu unerträgliche Ver
antwortung Sehr richtig Die Grundſätze von denen ſich die

r leiten läßt ſind richtig Dank ihnen iſt die Privat
iquidität des Geldes immer ſtärker geworden Und darauf kommt

es mit an Uebrigens gibt es heute keine Bank die nicht ſelbſt
die ſchärfſte Reviſion ausübt

Wichtig iſt natürlich daß unſere großen 2 eine
eichtige Kreditpolitik treiben Das uslandsgeſchäft
unſerer Großbanken das ſo vielfach bekämpft wird läßt ſich
micht entbehren Es iſt ein weſentlicher Faktor zur Großmachtſtellung eines Reiches Das Beiſpiel Frankreichs beweiſt das

n beſten Natürlich darf man dabei nicht planlos vorgehen
Die mangelnde Bautätigkeit infolge der traurigen Lage
des Hypothekenmarktes macht den Wunſch nach einer
Novelle zum bürgerlichen Geſetzbuch geltend die eine größere
Sicherung der Hypothekengläubiger bringt Die Frage des
Koalitionsrechtes wollen wir nicht im Sinne der konſer
vativen Vorſchläge geregelt wiſſen Es wäre Wahnwitz in die
Koalitionsfreiheit einzugreifen und ich würde es für einen
ſchweren politiſchen Fehler halten die Arbeiterorganiſationen

ißtrauiſch zu machen Wenn man den Arbeitern das Koalitions
echt gibt b man es ihnen auch überlaſſen in welcher Form

davon Gebrauch machen Lebhafter Beifall links Von
eſtimmten Anträgen ſehen wir ab weil wir ähnlich
e bei der ZabernAffäre die Jnitiative dem Rat des Grafen
Weſtarp folgend der Regierung überlaſſen wollen Der Erlaß

eines Verbotes des Streikpoſtenſtehens erſcheint
uns überflüſſig weil ſchon heute durch die Polizei gegen das
r eingeſchritten werden kann wenn Auschreitungen begangen werden Das ergibt ſich aus den be
ſtehenden Beſtimmungen Der Wunſch die Verhält
niſſe der Berufsvereine geſetzlich zu regeln iſt ja ſchon recht alt
Jch bedauere daß dieſe Regelung nicht ſchon lange in die Wege

geleitet iſt Es wäre zu erwägen ob nicht die Rechtsfähigkeit
dieſer Vereine zu erweitern und die Frage ihrer Verantwortlich
keit neu zu prüfen iſt Boykott wird nicht bloß von Sozial

demokraten ſondern auch von Konſervativen angewendet
Eine Denkſchrift über Vorkommen und Wirkungen des

Bohkotts iſt im allgemeinen Intereſſe erwünſcht Für die Vorbea nngen der anhelsberträg iſt eine Ausgeſtaltung des wirt
ſhaf lichen Ausſchuſſes erforderlich Günſtige Handels
verträge abzuſchließen wird dann ſchwieriger da das Rüſtzeug
aller Staaten ſtärker geworden iſt Die Gründung großer inter
nationaler Verbände iſt ein Ziel das allſeitige Unterſtützung ver
dient Wir bikligen unſere Wirtſchaftspolitift und

ſich der Zolltarif von 1902 bewährt und dazu beige
gen hat die Induſtrie zu ihrer heutigen Höhe zu entwickeln und

Landwirtſchaft große Vorteile zu bringen Kriſen werden ſich
keinem Wirtſchaftsleben vermeiden laſſen Daß ſie heute

beniger ſchwer zu ſein pflegen danken wir den ſtarken Organiſa
tionen unſerer Jnduſtrie die ausgleichend wirken Nehmen wir
hinzu daß der Staatsſekretär Dr Delbrück ſich e Verdienſte

m d n et der e erworben t gceneeren Grund ihm unſer Vertrauen auszuſprechen erBeifall bei den Pnglſberalen

Auch Staatsſekretär Dr Delbrück
namens der Regierung ſchließe ich mich den Worten

Ferzlicher Teilnahme an die der Abg Baſſermann für die Ver
unglückten von Zeche Achenbach ausgeſprochen hat

mich ſofort als ich aus der Preſſe von dem Unglück
zrfuhr mit dem Handelsminiſter in Verbindung geſetzt Das

vorläufige Ergebnis der Erbebungen iſt eine Schlagwetter
Jrioſien ereignete ſich auf Grube Achenbach auf der dritten

efſoh Ein erheblicher Grubenbrand hat nicht ſtattgefunden
ſo daß der Berghauptmann noch in der Nacht die Zufahrt be
Knnen konnte Visher ſind 19 Tote zwei lebensgefährlich acht

eniger ſchwer verletzte Bergarbeiter geborgen
nd anſcheinend unter den zuſammengebrochenen Trümmern der

gru verſchüttet und dürften tot ſein Jnsgeſamt dürften
ſchei enſchenkeben zugrunde der ſein Esint daß mit größeren Verluſten unter allen ümſtänden nicht
Gerechriet der ann

weiteres Material eingegangen iſt werde ich nicht
Sighen es dem Hauſe mitzuteilen i

nungen unſerer Wirtſchaftspolitik und namentlich meinere mat che Feſtlegung hinſichtlich der neuen Handelsver
rdnete Baſſermann erneut die Frage

großer Zahl in den wirtſchaftlichen Ausſchuß Die augenblickliche

Drei Arbeiter

Jn Anknüpfung an meine

der er und dem gegenüber halte ich den Ausdruck aufrechtörtert ah S möglich und zwecmäßig ſei dem wirt links,

ſchaftlichen Ausſchuß eine andere iſation zu
namentlich ob es nicht möglich ſei einer größeren An
Verbänden ein Präſentationsrecht zu dem Ausſchuß
und zur Beurteilung beſonderer Fragen auch einzelnen Induſtrie
e Mit der Prüfung dieſer Frage bin ich eigentlich unabläſſig beſchäftigt gheweſen lange ich das Reichsamt des
Jnnern vertrete Sie iſt eingehend erörtert worden aber ich bin
nicht zu der Ueberzeugung gekommen daß wir in der Lage find
dem wirtſchaftlichen Ausſchuß eine weſentlich andere Geſtalt zu
ſehen als er von Hauſe aus beſitzt ohne ſeine Brauchbarkeit für
einen eigentlichen Zweck zu ſchädigen Wir müſſen zunächſt

daran feſt alten die allgemeinen Richtlinien der Zoll und Wirt
ſchaftspolitik werden hier im Reichstage feſtgelegt
es Pflicht der Regierung alles zur Beantwortung

von
u geben

wollen das hat ein Gutsverwalter dahin ausgeſprochen daß den
Gutsbeſitzern mehr Arbeitskräfte verſchafft werden ſollten und
daß Bauern nicht angeſiedelt werden ſollten weil ſie politiſch
nicht zuverläſſig ſeien Die Landflucht iſt bei den oſtelbiſchen
Großgrundbeſitzern weit größer als bei den weſtlichen Bauern
wirtſchaften Eine Haupturſache dieſer Landflucht ſind die recht
lichen Verhältniſſe die die Landarbeiter zu Deutſchen minderen
Rechts machen Die Zunahme des Viehbeſtandes entfällt nicht
auf den Großbeſitz ſondern auf den kleinen und gerade den
kleinſten Beſitz Außerdem hat ſich gezeigt daß wenigſtens die
Schweinezucht fich auch außerhalb der Landwirtſchaft gehoben
hat Die jetzige Wirtſchaftspolitik hat uns von ausländiſchen

Dann iſt Arbeitern und ausländiſcher Fleiſchproduktion abhängig gemacht
der dabei Trotzdem werden wir dem Staatsſekretär ſein Gehalt nicht ver

etwa auftauchenden Fragen erforderliche Material z e weigern Beifall und Heiterkeit
e inMan muß ihr eine gewiſſe iheit laſſen wieBeſitz dieſes Materials ſetzt e muß aber vor allen Dingen

vermeiden dieſen vorbereitenden Beratungen handelspolitiſcher
Fragen gewiſſermaßen eine amtliche Form zu geben Das würde
auf die Errichtung einer Art
hinauslaufen das naturgemäß den Einfluß des Reichstages be
ſchränken müßte in dem Maße wie es ſeine Zuſammenſetzung
und Organiſation re Jch darf an den preußiſchen Volkswirt
ſchaftsrat erinnern

rinnerns eigentlich von allen Parteien von der Hand gewieſen

möglich eine Organiſation ſchaffen die in die Kompetenzen des
Reichstages eingriffe Jch erinnere an die Erfahrungen mit dem
wirtſchaftlichen Beirat Es liegt klar auf der Hand daß der
artige Körperſchaften ſchließlich auch grundſätzliche und all
meine politiſche Fragen erörtern und zum Gegenſtand politiſcher
Vorſchläge an den Reichstag machen kann aber nicht der
Zweck einer ſolchen Organiſation ſein

Der häehe Ausſchuß ſoll lediglich die be
raten bei Bewertung der Faktoren die bei Feſt
ſetzung eines Zolltarifes und Scha von rausſchlaggebend ſind vor allen Dingen ſei Bewertung der wirt

chaftlichen Bedeutung einzelner Momente nach denen die P

war eine Jdee des preußiſchen Ab
n äh 45 wurde aber hier im Reichstage meines

ionen eines Handelsvertages r nd Deswegen bin
der Meinung daß die augenblickliche Organiſationdes ucee n lkn richtig iſt Sie
gibt nur die Möglichkeit ſoviel Sachverſtirgendwie für nuhlich und notwendig halte

derartigen begutachtenden und vorbereitenden Behörde überhaupt
nicht zu erreichen Rein äußerlich liegt ja eine auſcheinende
Unebenheit vor daß bei der Zuſammenſetzun wirtſchaft
lichen Ausſchuſſes gehört werden 1 der deutſche Landwirtſchafts
rat 2 der deutſche Handelstag und 3 der Zentralverband deut
ſcher Jnduftrieller Namentlich das letztere Moment hat in zahl
reichen inzwiſchen entſtandenen induſtriellen Verbänden die zur
z andere volks wirtſchaftliche Auffaſſungen und Kreiſe vertreten

n Wunſch entſtehen laſſen man möge auch die Verbänden
die Möglichkeit einer Präſentation in dem wirtſ ichen Aus
ſchuß geben

n r
ingebnis gekommen daß wir mit Erfüllung dieſes Wunſches

Uferloſe geraten würden Jn einer ſolchen Zuſammen
ſetzung würde der Ausſchuß ſeine Aufgabe nicht erfüllen können
Es läßt ſich aber tatſächlich mit dem jetzigen Zuſtande auskommen
Es hat ſich herausgeſtellt daß der Bund der Jnduſtriellen
außerordentlich ſtark vertreten iſt denn ſeine Mitglieder find zum
Teil auch Mitglieder des Zentralverbandes ſind vor allem aber
auch Vertreter des deutſchen Handelstages und kommen ſo in

Organiſation gibt aber auch ſonſt die Möglichkeit eines Aus
gleiches wie er erwünſcht ift Wir können immer dabei die ver
ſchiedenen Landesteile und
berückſichtigen Das geſchieht auch jedesmal unter ſorgfältiger
wägung der von neuen Mitgliedern zu vertretenden Jntereſſen
Klaſſen und Bundesſtaaten Wir können tatſächlich auf dieſe

ndige zu hören als ich weiMehr iſt von einer weiſen daß

Abg Graf Weſtarp Konſ
Die klaren und lichtvollen Ausführungen des Ref rä

ſidenten können wir nur billigen Gegen die AnimierZollparlament hankiers iſt ein entſchiedenes Einſchreiten notwendig Hin
fichtlich der Handelsverträge werden Gründe der auswärtigen und

inneren Politik eine Aenderung der paſſiven Haltung der Reichs
regierung notwendig machen Wir wollen den Arbeitern das
Koalitionsrecht nicht nehmen auch begrüßen wir die Tätigkeit der
wirtſchaftsfried lichen Gewerkſchaften Dagegen

und zwar mit der ausdrücklichen Begründung man könne un l l
das Streikpoſtenſtehen geſchaffen hat zu beſertigen Das Streik
poſtenſtehen dient heute zur Einſchüchterunz der Arbeiter zu einer
Beſchränkung ihrer perſönlichen Freiyeit

Die Unzulänglichkeit des jetzigen Zuſtandes wird durch die
immer lauter werdenden Beſchwer des Mittelſtandes und der
Induſtrie bezeu Ein Koalitionszwang der Arbeitgeber hat zu
Mißſtänden bisher nicht geführt Unruhe bei den Soz
Haben Sie eine Ahnungl Außerdem iſt dieſe Frage nach anderen
Geſichtspunkten zu beurteilen als der Koalitionsmißbrauch der die
Arbeiterſchaft beherrſcht Wir werden t aufhören gegen
dieſen Mißſtand anzukämpfen Beifall recht

Abg Spiegel Soz
B e e e z t der Regiwenig n ichstags von egieru iwerden Die e re bei Streits be

ein Ausnahmezuſtand für die erkſchaftliche Tätig
keit beſteht Auch die Chriſtlichen werden ſich für die Unterſtützung
der Konſervativen bedanken Den kraſſeſten Terrorismus üben die
Unternehmer aus iDe wirtſchaftsfriedlichen Gewerkſchaftler ſind
Blutapfelſinen ſie find außen gelb und innen rot
folgen nur einem Zwange wenn ſie gegen ihre eigenen Arbeits
genoſſen Front machen Jn Berlin bei den Siemenswerken wird
jedem neuen Arbeiter der Aufnahmeſchein für den gelben Verein
gleich mit vorgelegt Hört Hört

Abg Dr Faßbender Zkr
Eine möglichſt ſchleunige geſetzliche Regeküng des

Waffenhandels i h Wir müſſen noch in etSeſſion ein entſprechen Geſetz haben Empfehlenswert iſt
Gründung einer beſonderen Tiefbau Kammer

Unterſtaatsſekretär Richter
Ein Gefetz über den Handel mit Waffen und Munffion

ift bereits ausgearbeitet und wird in allernächſter Zeit den Jnter
eſſenten zur Begutachtung vorgelegt werden Wir hoffen daß es
noch im Laufe dieſer Seſſion an den Reichstag gelangen wird Die
Frage der Gründung einer Tiefbaukammer für das ganze Reichwollen wir prüfen Es iſt aber auch zu erwägen ob es 4 nicht

hier um eine Aufgabe der Eingzelſtaaten handelt
r

Jnduſtriezweige

Weiſe ein nicht allzu großes und tatſächlich aktionsfähiges Parla
ment wenn ich mich ſo ausdrücken darf für die Beratung dieſer
Fragen erhalten Die Verhältniſſe würden nicht gebeſſert werden
wenn die Zahl gegen früher erheblich vermehrt und noch eine
größere Anzahl von Körperſchaften ein Präſentationsrecht erhalten
würde

Durch die Möglichkeit Sachverſtändige zu vernehmen iſt der
wirtſchaftliche Ausſchuß außerordentlich elaſtiſch ſo daß
alle Intereſſen darin vertreten ſein werden Eine Klärung der
einzelnen Fragen kann ſo leichter erreicht werden als durch eine
Verſtärkung des Ausſchuſſes durch ein Mehr oder Minder von Mit
gliedern Jch bin bereit im der bisherigen Richtung alles zu tun
was in meiner Kraft ſteht um den wirtſchaftlichen Ausſchuß
leiſtungsfähig zu erhalten und alle Intereſſen dort zu Worte kom
men zu laſſen Aber Schritte zu tun die in der Richtung einer

Abg Dr Böhme Natl
Ich werde mir vom Abg Hoeſch nicht das Recht p laſſen

Aeußerungen von hervorragenden Mitgliedern des Bundes der
Landwirte zu zitieren und mich dagegen auszuſprechen wüßte
nicht ſeit wann das hier verboten ſein ſollte Die Arbeiter
anſiedlung die Dr Hahn kürzlich wieder gefordert hat hat

ſich als undurchführbar erwieſen Das hat der frühere Präſident
der Anſiedlungskommiſſion ſelbſt erklärt Jn der Frage der in
neren Koloniſation haben ſehr erfahrene Männer wie
der Regierungspräſident v Schwerin Frankfurt a O und der
Präſident Metz im Gegenſatz zu den Konſervativen davor ge
warnt die Durchführung der inneren Koloniſation in die Hand der
Behörden zu legen Dieſelben Sachverſtändigen beſtreiten auch
daß auf dem Gebiet der inneren Koloniſation ſchon Hervorragen
des geleiſtet worden iſt Für ein Parzellierungsgeſetz ſind wit
ſtets eingetreten freilich aber haben wir betont daß ein ſchlechtes
Geſetz den Bauern ſehr ſchaden kann

Als die Köln Zig in mehreren Artikeln für das Pargzel
größeren feſten Organiſation liegen die nach meiner Anſicht zu lierungsgeſetz eintrat wurde ſie von der Deutſchen Tageszeitung

m r angegriffeneiner Art Neben wirtſchaftlichen oder Zollparlament führen wür freundliche Politik ein Die heutigen Konſervativen wollen davon
Bei nichts wiſſen Für ſie gibt es altpreußiſche Tradition uur wenn

ſie Vorteile davon haben
ryyr die beſtehenden müſſen eingeſchränkt werden Von

den kann ich weder im Jntereſſe des Reichstages noch im Jnter
eſſe der verbündeten Regierungen für zweckmäßig halten
fall

Abg Dr Wendorff Vp
Es iſt bedauerlich daß der Staatsſekretär den vom Reichstag

vorgeſchlagenen Weg zur Ausgeſtaltung des wirtſchaftlichen Aus
ſchuſſes nicht gehen will Dr Becker Heſſen hat auf Meinung s
verſchiedenheiten über politiſche Fragen in
meiner Fraktion hingewieſen Solche Meinungsverſchieden
heiten beſtehen wohl in allen Parteien Herr Gothein hat unſere
wirtſchaftspolitiſche Stellung dargelegt und außerdem iſt ſie in
unſerem Parteiprogramm niedergelegt An dieſen Feſtſetzungen
halten wir feſt d richtig bei der Vp Die übrigen wirt erſt aus der

Ausführungen des Dr Becker deuten darauf hinſchafts politiſchen
daß in ihm die etwas plötzlich entſtandene Fraktion
Heſtermann bald einen Hoſpitanten erhalten wird Große der ſchlimmſten Weiſe den Terrorismus

Schon Friedrich der Große trat für eine bauern

Neue Fideikommiſſe dürfen nicht mehr

eziehungen des Deutſchen Bauernbundes zu
Güterſchlächtern von denen Herr Heſtermann geſprochen
hat iſt mir nichts bekannt Mir iſt auch niemals von Herrn
Heſtermann ein derartiger Bericht während ſeiner Tätigkeit im
Bauernbund erſtattet worden Die Herren an der Spitze des
Deutſchen Bauernbundes ſind praktiſche Landwirte und es liegt
deshalb kein Anlaß vor dieſe Herren irgendwie in Mißkredit zu
bringen als ob ſie nichts mit der Landwirtſchaft zu tun hätten
Umgekehrt iſt ſo mancher Konſervativer wie z B Herr Hoeſch

Jnduſtrie in die Landwirtſchaft gekommen
Die Rechtſprechung hat gezeigt daß die Herren auf der

Seite natürlich außerhalb des Hauſes Heiterkeit in
ausHeiterkeit Die Deutſche Tageszeitung hat die Heſtermannſche üben Unrude rechts Der Amitsvorſteher und andere Beamte

Rede das Hauptereignis des Tages genannt Das war eigentlich haben in den Wahlkämpfen die politiſche Freiheit in jeder Weiſe
recht unfreundlich gegen den konſervativen Abg Hoeſch der an bedroht
demſelben Tage ſeine programmatiſche Rede hielt

zur Morgenausgabe Große Heiterkeit
des Freiherrn von Wangenheim vorhält Jnnere Koloniſation
ſei ein hohles Schlagwort der Demokratie Unruhe links und
Zuruf Unerhört Ja das iſt unerhört das iſt eine echt junker
liche Ueberhebung Beifall links Präſident Kaempf rügt den
Ausdruck Das bezog ſich auf den Freiherrn von eng

Beifa
Was die Konſervativen mit der inneren Koloniſation

daß vom Bunde der Landwirte über mich pl a v m a
Wir proteſtieren dagegen wenn Herr Hoeſch uns das Wort falſches Gerücht verbreitet worden iſt

Hört hört links Das ſind doch bekannte Tatſachen
Aög Dr Mehr als dreißig Vertreter des Bundes der Landwirte mußten

Oertel Konſ Die war ſchon in der Abendausgabe beſprochen wegen Beleidigung von Mitgliedern des Deutſchen Bauernbundes
Ach ſo Sie ändern Jhre Anſicht von der Abend beſtraft werden Hört hört Es wurde ſogar feſtgeſtellt

Hört hört l u
Zuruf rechts Welches Es wurde behauptet i von
Ballin 20 000 Mt erhalten hätte um als Knecht des Großkapitals
die deutſche Viehzucht zu ruinieren Große Heiterkeit Bei
näherer Prüfung würden ſich noch viele Fälle von Terrorismus
beweiſen laſſen Warum ſollen wir uns nicht freundlich
zum Hanſa Bund ſtellen Er iſt durchaus für den Schutz
der nationalen Arbeit S gibt doch auch uoch andere Frage



dulturelle Fragen wie die der Reform des
wir gang auf demſelben Standpunkt wie der

m ſollen wir da nicht auf eine freundliche
eine freund Antwort geben Machen Sie es

denn anders Wie iſt es denn mit dem Kartell der ſchaffenden
u

Herr Hoeſch hat in der nichtperſönlichen Weiſe die ihn aus
et mir vorgeworfen daß ich für die Reform der Umſatz ſteuer eingetreten e h ſetzt er ſich in Widerſpruch

mit ſeinem Parteiführer Grafen Weſtarp der in der Finangzkom
r ſich für meinen darauf abzielenden Antrag ausgeſprochen

wollen ſie gern ausfüllen Den Weg der extremen Schutz
oll politik aber werden wir freilich niemals gehen Die

litik iſt nur aufrechtzuerhalten durch eine Verſtän
dig ung zwiſchen Induſtrie und Landwirtſchaft

Abg Schweickhardt Vp
ſpricht gegen den Abg Vogt Hall der ein ganz unzutreffendes
Bild der wirtſchaftlichen Verhältniſſe in Württemberg gegeben
habe Den Kleinmüllern kann nicht durch eine Mühlenumſaßz
Feuer ſondern nur durch eine Tarifdifferenzierung zwiſchen Ge
tueide Mebl geholfen werden

Abg Péus Soz
Die Bäckerinnungen klagen immer über die Konkurrenz der

äckereien warum nicht über die der kapitaliſtiſchen Brot
die viel umfangreſcher ſind Wir bitten um ſtatiſtiſches

Material
Abg Heſtermann Bei k Partei

Ich habe nicht behauptet daß der Bauernbund als ſolcher mit
zu tun hat oder daß Dr Böhme damit

tun hat Jch habe nur geſagt daß in einemVahltreiſe und dem Dr Böhmes Güterſchlächter an mich heran

getreten ſind und mich gebeten haben dafür einzutreten daß
ihnen in Preußen nicht das Handwerk gelegt wird
Zum Schutzzoll kann ich nur ſagen was ich ſchon als Redner
der nationalliberalen Partei geſagt habe Heiterkeit
Dr Böhme hat ſich auch in gewaltigen Gegenſatz zur nationallibe
ralen Partei und zum Bauernbund gefetzt wenn er hier nur auf
die Rechte ſchlägt und die Linke ungeſchoren läßt Heiter
keit rechts Lachen links Auch Herr Dr Böhme muß doch wiſſey
daß in der nationalliberalen Fraktion auch Mit
glieder des Bundes der Landwirte ſitzen Hört Hört Jch weiß
nicht ob dieſe Herren nächſtens auch aus der nationalliberalen
Partei herauskommen Heiterkeit Jm Bauernbunde ſitzt auch
Herr Löſcher von der Reichspartei Er war der
Renommier Freikonſerbative Heiterkeit Er wurde in den Ver
ſammlungen beſonders erwähnt weil die Freikonſervativen in
land wirtſchaftlichen Fragen zuverläſſig ſind Heiterkeit rechts
Und dann ſitzen im Bauernbunde auch freiſinnige
Leute Es iſt doch eigentlich ein Ding der Unmöglichkeit daß
man mit dieſen Herren zuſammenarbeiten kann Hört Hört
und Heiterkeit beſonders nachdem Dr Wendorff heute erklärt
hat daß ſeine Freunde auf ihrem Programm beharren und für
Abbau der Schutzzölle ſind Abg Dr Paaſche winkt mit der Hand
ab Ach Herr Paaſche regen Sie ſich doch nicht auf Heiterkeit
und Unruhe

Dem Standpunkt des Zentrums ſtimme ich
durchaus zu ESchallende Heiterkeit und Zurufe Sie
wollen wohl ins Zentrum Die Herren vom Zen
trum winken lebhaft ab Erneute Heiterkeit Ich finde daß
die Zentrumspartei viel beſſer iſt als manche andere Parkei,

Allgemeine große Heiterkeit Bei den Wahlen wird viel Schwin
del getrieben Schallende Heiterkeit und Zurufe Von Jhnenl
Da wurde das Zentrum immer als die große Gefahr hingeſtellt
Jch habe in der nationalliberalen Fraktion die

L gemacht daß man mit der Zentrumspartei eine
ganz vernünftige Politik machen kann W Heiterkeit
Der nationalliberalen Partei gegenüber will ich aus alter Freund
ſchaft feſtſtellen Große Heiterkeit und Zurufe Kehre zurück
daß in dieſer Partei viele Herren ſind diemeinen Standpunkt teilen Große Heiterkeit rechts
Die Hauptſache für die bürgerlichen Parteien iſt die die Kluft
zwiſchen Großgrundbeſitzern und Bauern nicht zu erweitern ſon
dern zu beſeitigen Beifall rechts

Damit ſchließt die allgemeine Ausſprache
ige Titel werden noch erledigt Die Abſtimmungen werden

zurückgeſtellt

Dienstag 2 Uhr pünktlich Kurze Anfragen Weiter
beratung

Schluß 5 Uhr

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

Sitzung vom 31 Januar 1914
Am Regierungstiſche Freiherr v Schorlemer

Präſident Dr Graf v SchwerinLöwitz eröffnete die
Sitzung um 1124 Uhr mit folgenden Worten Meine Herren
geſtern nachmittag iſt die Provinz Weſtfalen wieder
im von einem größeren Grubenunglück heimge
ſucht worden zahlreiche Familien ſind mit einem Schlage in
Trauer Not und Elend verſetzt worden Die Zeche Achenbach
hat bereits im Dezember 1912 eine Schlagwettererploſion er
litten wobei faſt 50 Bergleute getötet wurden Jch werde
wenn kein Widerſpruch erfolgt der Gewerkſchaft und den
Hinterbliebenen telegraphiſch die Teilnahme des Hauſes aus
ſprechen Allſeitige Zuſtimmung
Die zweite Beratung des Staatshaushaltsetats von 1914

wurde mit dem Etat der Forſtverwaltung fort
g t Meyer Tawellningken Konſ Das Vorjahr hat uns
oie 8 reiber gebracht die genau ſo geſtellt werden ſollen

e Sie ſollen auch eine Dienſtwohnung erhal
ten es wird nötig ſein in Zukunft mehr Mittel dafür in
dem Etat bereitzuſtellen Die Neubauten der Forſtver
waltung müſſen in Zukunft geſchmackvoller ausgeführt wer
den Förſter die ihre Kinder nicht an Ort und Stelle unter
ri laſſen können müſſen eine Erziehungsbeihilfe be
kommen Die Forſtverwaltung ſollte mehr Arbeits
d äuſer bauen Dem Wohnungsbedürfnis ſoll man unter
keinen Umſtänden entgegentreten ſondern das Streben nach
uten Wohnungen womöglich künſtlich wecken Wenn der

Arbeiter eine gute Wohnung hat dann hat er eine zu
friedene Frau und nach links gewendet wenn er eine zu
friedeneFrau hat dann bleibt er zuHauſe ſtatt abends in den
Krug oder in die Verſammlung zu gehen und von dem
Augenblick an iſt er unſer Beifall rechts Lachen links
Abg Lüders Freikonſ Die Förſter haben ein Inter

eſſe daran daß die innere Koloniſation gefördert wird Jm
r e der Fichtenzucht iſt es wünſchenswert die kleineren
ß en zu größeren Beſtänden zuſammen zu legen An

ſichts der volkswirtſchaftlich ſo wichtigen Tätigkeit derz

vor
hoffe ich daß dieſe in der kommenden Beſoldungs

e nicht Virn werden
Abg Dr Ehlers Fortſchr Vpt Die Preisverhältniſſe

auf dem Holzmarkt ſind zum Teil noch recht ungünſtig Es
ſollten einheitliche Vedingungen für den Holzhandel aufge
ſtellt werben Eine Aufbeſſerung der Bezüge namentlich der
unteren Beamten der Forſtverwaltung wäre ſehr angebracht
Die h eine angloge und ähnliche Aus

Wir können die Lücken im Zolltarif ſehr wohl und

1

Präſident Dr Graf v SchwerinLöwitz machte folgende
Mitteilung Nach einer privaten Nachricht telegraphiſch und
telephoniſch ſind auf der Grube Achenbach 22 Tote 17 bis
19 Verletzte 5 Vermißte Die übrigen 50 bis 60 Arbeiter
ſeien heute morgen gerettet

bg Weißermel Konſ Wir können nur wünſchen daß
die Heineren Intereſſenten beim Verkauf von Brennholz und
von Nutzholz Berückſichtigrung finden Der geren ver
wertet ſeine Beſtände in hervorragend kaufmänniſcher Weiſe
Der Etat der Forſtverwaltung iſt finanziell außerordentlich
vorſichtig aufgeſtellt

Abg Dr Macco Natl Wir wünſchen eine beſſere Er
haltung und Aufforſtung der Buchenwaldungen Die Eiſen
bahnverwaltung bezieht noch heute 60 Prozent ihrer
Schwellen vom Auslande Jm Jntereſſe der Jnduſtrie liegt
es daß die Forſtverwaltung der Aufforſtung von Laubholz
größeren Wert beilegt

Abg Rhiel Ztr Den berechtigten Nutznießern von Holz
in Heſſen ſollten nicht ſo viele Schwierigkeiten in den Weg
gelegt werden

Abg Brandhuber Ztr Von der Zweckmäßigkeit der
Forſteinrichtungen hängt der Ertrag des Waldes ab für die
Gemeinde Stiftungs und Genoſſenſchaftswaldungen gibt
es leider noch keine einheitliche geſetzliche Regelung für die
Forſteinrichtungen Ohne die feſte Grundlage einer einheit
lichen Regelung der Forſteinrichtungen iſt eine richtige Kon
trolle ſchwer durchzuführen

Abg Roſenpw Fortſchr Vpt Abg Ehlers hat lediglich
an der Hand von Tatſachen namentlich des Darnieder
liegens des Baumarktes befürchtet daß der Etatsanſatz zu
hoch ſein möchte Wir werden uns immer das Recht ſachlicher
Kritik vorbehalten

Abg Dr Wendlandt Natl Es iſt eine bedauerliche Er
ſcheinung daß beim Eiſenbahnbau die Holzſchwellen nach und
nach immer mehr von den Eiſenſchwellen verdrängt werden
Mit der Zeit wird ſich das auf dem inländiſchen Holzmarkt
bemerkbar machen

Oberlandforſtmeiſter v Freyer Jch kann in jedem Falle
verſichern daß es der Forſtverwaltung durckons fernliegt
den Berechtigten irgendwie zu nahe zu treten Jch hoffe
daß es im nächſten Jahre gelingen wird eine höhere Summe
für Arbeiterhäuſer in den Etat einzuſetzen Der Lokalbedarf
ſoll beim Holzverkauf nach Möglichkeit befriedigt werden

Abg Dr v Korn Rudelsdorf Konſ Wir beziehen noch
immer zuviel ausländiſchen Samen der doch weit ſchlechter
iſt als der inländiſche Es iſt zu erwägen ob es nicht zweck
mäßig wäre den Bezug von ausländiſchen Samen einer
Kontrolle zu unterwerfen

Abg Henſel Konſ Mit der Einſchränkung der Verge
bung und Bebauung von Waldweiden ſollte vorſichtig vor
gegangen werden Die kleinen Beſitzer und Arbeiter in der
Nähe der Wälder brauchen ſie da der Boden in Wald
gegenden nicht ertragreich iſt

Oberlondforſtmeiſter v Freyer ſagte eine Prüfung der
Klagen über den Bezug ausländiſchen Kiefernſamens zu

Abg Wallbaum Konſ Hoſp brachte verſchiedene
Wünſche der Waldarbeiter vor insbeſondere mit Bezug auf

r Krankenverſicherungspflicht der forſtwirtſchaftlichen
Arberter

Landwirtſchaftsminiſter Dr Freiherr v Schorlemer Die
Zugehörigkeit 8 einer Organiſation bildet an ſich keinen
ausreichenden Grund das Arbeitsverhältnis zu löſen Ent
laſſen werden müſſen jedoch diejenigen Arbeiter welche in
folge ihrer Zugehörigkeit zu einer Organiſation Unzufrie
denheit unter ihren Mitarbeitern hervorrufen und ſolche
Arbeiter beläſtigen die ſich der Organiſation nicht onſchließen
wollen Die Arbeiter in den ſtaatlichen Betrieben haben alle
das Recht der Beſchwerde Sie können ſich auch an die Mi
niſterialinſtanz wenden und ich werde die Beſchwerde ob
jektiv und gewiſſenhaft prüfen Die Organiſation iſt in den
weitaus meiſten Fällen mit den beſonderen Verhältniſſen
nicht einmal vertraut Es ſchweben jedoch Erwägungen
darüber den Arbeitern in den einzelnen Oberförſtereien und
Forſtſchutzgebieten eine Vertretung zu gewähren welche
Wünſche der Arbeiter vortragen kann Jch bin gern bereit
in Erwägungen darüber einzutreten ob das Tempo des
Baues von Arbeiterwohnungen nicht beſchleunigt werden
kann und beim Finanzminiſter darauf hinzuwirken daß
höhere Mittel bereitgeſtellt werden Die Waldweiden können
nicht abgelöſt werden ehe nicht für Erſatz durch Dauerweiden
geſorgt iſt Wir wollen Dauerweiden ſchaffen und der Be
völkerung zu nicht zu hohen Preiſen zur Verfügung ſtellen
Die Verleihung des Forſtmeiſtertitels iſt ein Vorrecht der
Krone ich bin in der Lage dem König alljährlich eine An
zahl Oberförſter zur Verleihung des Titels vorzuſchlagen
und ich bin gern bereit die Zahl dieſer Vorſchläge noch zu

rgrubern um den Wünſchen der Oberförſter Rechnung zu
ragen
Abg Meyer Tawellningken Konſ Wir wollen mit un
ſeren Waldarbeitern auf gutem Fuße ſtehen Das iſt eben
der gewaltige Unterſchied zwiſchen Stadt und Land der
Aktienbeſitzer in der Stadt ſieht ſeine Arbeiter nicht aber
wir ſehen jeden Tag das Geſicht der Arbeiter und wünſchen
daß ſie uns freundlich anſchauen

Zu den Ausgaben für Holzverkaufs und h
koſten liegt ein Antrag der Abgg Wendlandt Natl
und Roſenow Fortſchr Vpt vor die königliche Staats
regierung zu erſuchen die Holzverkaufsangeigen im Intereſſe
einer möglichſt weiten Verbreitung der ganzen Fachpreſſe
gleichmäßig zur e zu ſtellen oder in einem eigens
zu ſchaffenden Zentralblatt der Forſtverwaltung zu ver
öffentlichen

Abg Dr Wendlandt Natl Es ſprechen rein ſachliche
Erwägungen für unſeren Antrag Wenn die Forſtverwaltung
ſagt es ſei nicht möglich die Holzverkäufe in allen Fach
zeitungen bekannt zu geben fo ſollte die Forſtverwaltung auf
ihren urſprünglichen Plan ein eigenes Zentralorgan zu
ſchaffen zurückkommen

Abg Frhr v WolffMetternich Ztr Wir ſind nicht in
der Lage den Antrag in dieſer Form anzunehmen weil wirüberzeugt ſind daß die in dieſer Beziehung ſich
ſchon gebeſſert haben Die Schaffung eines Zentralorgans
würde vor Koſten verurſachen

Abg Roſenow Fortſchr Vpt Wir ſind der Anſicht daß
der Antrag Wendlandt nur gut zu heißen iſt da der Holz
markt nicht alle Intereſſenten berückſichtigen kann

Oberlandforſtmeiſter v Freyer Die Forſtverwaltung hat
mit einem privaten Fachblatte dem Holzmarkt einen
Vertrag abgeſchloſſen wonach die Forſtverwaltung alle
Nachrichten über Holzverkäufe dem Blatte übermittelt je
doch die Befugnis hat auch in den Lokalblättern zu annon
zieren Die Schnelligkeit dieſes Nachrichtendienſtes wird von
allen Seiten anerkannt Die Herausgabe eines Zentral
blattes würde mit grghen techniſchen Schwierigkeiten ver
bunden ſein Jch bitte den Antrag abzulehnen

Damit iſt der ForſtetatDer Antrag wurde abgelehntuledict Die Tagesoxrdnung iſt erſchöpft Nächſte Sitzung

Dienstag 11 Uhr Jnterpellatton Bruſt Ztr detrdas Art nnnetſe auf gehe hen Pre
uſtizetatSuſtt Schluß 414 Uhr wie

geſch

Der Ehegendarm
Um über 800 600 Menſchen nimmt alljährlich die Ve ye

völkerung Deutſchlands zu aber die Geburtenzahl geht pro tamp

zentual und nach den Zoll und Steuerbelaſtungen d her
letzten Zeit ſogar abſolut zurück 2 berü

An ſich iſt das nicht ſo gefährlich da auch die Sterblic
keitsziffer ſinkt aber immerhin darf man an ſolchen Sym trete
ptomen nicht achtlos vorübergehen wenn man den Volt chätz
körper geſund erhalten will denn ſie ſind ein Zeichen das jährl
irgendetwas in unſerem Wirtſchaftsleben nicht ſtimmt Abtre

Das Zentrum und die Konſervativen die den Gebraug Die
von Mitteln zur Verhinderung der Empfängnis verbieten ziffe
und damit den Gendarmen in das eheliche Schlafgemach ein denu
führen wollen bekämpfen nur das Syſtem nicht ſeine r erhoff
ſachen die darin liegen daß Lebenshaltung und Kinder und
erziehung heute ungleich mehr als früher koſten Die Woh
nungspreiſe ſind geſtiegen die Folge iſt Kinderreichen Fa
milien wird das Wohnen zu teuer alſo Beſchränkung der
Kinderzahl Die Lebensmittelpreiſe ſind geſtiegen kinder
reichen Familien werden die Biſſen zu knapp alſo Ve ird
ſchränkung der Kinderzahl Das Schulgeld der höheren Lord
Schulen iſt ſeit 25 Jahren um ca 25 Prozent geſtiegen an ugni
den höheren Mädchenſchulen bis um 50 Prozent die Schul 23
zeit und die Zeit der Vorbildung für den Erwerb iſt erheb mache
lich verlängert die Koſten der Kindererziehung für den Ein
Mittelſtand ſind damit enorm gewachſen alſo Beſchrän zu
kung der Kinderzahl Die Konkurrenz auf allen Gebieten Je
des Erwerbslebens verringert die Chancen des Empor rück
kommens für den einzelnen in jedem Berufe wenn er ver W
mögenslos iſt die Folge iſt das Beſtreben jedem Kinde ein gund
möglichſt großes Erbe zu hinterlaſſen alſo Beſchränkung Tages

der Kinderzahl WortMit der Zunahme der Bevölkerungsdichte müſſen ſich die Staat
Uebel die zur Beſchränkung der Geburten führen natur regier
gemäß verſchärfen und damit werden alle Polizeimaßnahmen auf 3
unwirkſam Klagt man in Aerztekreiſen ſchon jetzt über die 1914
Geſundheitsſchädigungen der Fyauen durch abſichtlich denn
herbeigeführte Fehlgeburten und man behaup Anfät
tet daß in manchen Erwerbskreiſen es nur ausnahmsvweiſe 9
Familien gibt auf die das nicht zutrifft ſo würde das bei Ztg
einem Verbot der Konzeptionsverhinderung das übrigens Kurie
ganz undurchführbar iſt ſicherlich in noch weit größeren n

Umfange zutreffen lichteitEin anderer Vorſchlag den Prof Dr v Gruber München gardi
macht iſt weniger gefährlich aber leider praktiſch ebenſo
wenig durchführbar Dieſer Herr der Medigzinalrat in
München iſt meint der Staat ſollte jeder Normal
familie die eine Mindeſtzahl von wenigſtens drei Kindern
hervorgebracht hat Erziehungsbeihilfe gewähren und zwar
in einer Höhe die der Normalfamilie annähernd die gleichen
Lebensbedingungen geſtattet wie einer kinderarmen Die
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aus d
Gewer

ſcheidu

Gewer
werden

Gewährung ſolcher Beihilfen ſoll ſich bis hoch in den 2
Mittelſtand erſtrecken damit die Vermehrung der gelegen
nach der Anſicht des Herrn Profeſſors begabteſten n
und daher völkiſch wertvollſten Familien hrift
nicht zurückbleibt Der Herr Profeſſor betont dabei daß Die At
z B Offizieren anſtatt von ihnen eine Heiratskaution zu mündl
verlangen durch Ausſicht auf Erziehungspreiſe und Fa dem J
milienverſicherung die Heirat erleichtert werden müßte dem 9

Zu dieſen Erziehungsprämien verlangt Prof Dr von gegan
Gruber vom Staate auch noch Elternpenſionen für v
über 50 Jahre alte Ehepaare die die Mindeſtzahl oder mehr wartu
Kinder erzeugt und erzogen haben wiede

Wie weltfremd ſind dieſe Vorſchläge Wenn der Fall
Staat nur Erziehungsbeihilfen in einer Höhe bezahlen ſollte
die kinderreichen Familien die gleichen Lebensbedingungen
gewähren würden wie kinderarmen ſo würde dafür ein
Betrag aufgebracht werden müſſen der unerſchwinglich ſelbſt
für einen Staat in glänzender Finanzlage ſein würde

Sollen die Normalfamilien und die kinderreichen Fa
milien Zulagen erhalten die ſie in ihren Lebensbedingungen
nur jenen Familien mit zwei Kindern gleichſtellen
dann würde das darauf hinauslaufen daß der Staat die
Unterhaltskoſten für das dritte und jedes weitere Kind in
kinderreichen Familien übernimmt

Nimmt man aber an daß der Aufwand für Wohnung
Nahrung Kleidung und Erziehung täglich für ein Kind nur
75 Pfennig beträgt ein Durchſchnittsbetrag der ſicherlich
ſehr niedrig angenommen iſt ſo würde bei nur vier
Millionen Kindern in Deutſchland für die das Reich die von
Prof v Gruber gewünſchten Kinderbeihilfen zahlen müßte
eine jährliche Ausgabe von einer Milliarde
und hundert Millionen Mark bedeuten

Wer ſollte die 1100 Millionen bezahlen Wollte man

Ein überaus wirkſames Mittel gegen ver
altete Ragenleiden und Verſtopfung
Die raſchen und ſicheren Erfolge welche mit Stomoryaen

erzielt wurden machen es weit und breit zu einem beliebten
Hausmittel Stomoxygen iſt ein vollkommen harmloſes Saue
ſtoff Präparat und iſt in jeder Apotheke an nimmt
es am beſten dreimal täglich und zwar je 1 bis 2 Tablette
zwiſchen den Mahlzeiten Die Erfolge bei Magenvperſtimmuns
Verſtopfung und den vielen Leiden welche dieſe Uebel nach ſie
ziehen ſind geradezu glänzend Die Säure im Magen ver
ſchwindet man hat kein Herzklopfen mehr Die Schmerzen
der Leber und den Nieren ſowie im Rücken treten nicht mehr
Die Nerven werden gekräftigt Stomoxygen wird von vielen
deutenden Aerzten verordnet da der Sauerſtoff welchen es
hält eine Wirkung hervorruft wie man ſe günſtiger kaum ben
achten kann Es iſt allgemein bekannt daß Sauerſtoff die e
verbeſſert es reinigt und kräftigt aber auch den Magen und d
Rieren und tötet die Keime welche häufig die Urſache ſchwere
Krankheiten ſind Jeder Avotheker Fomerpaen oder wen

J d nicht W 4 rin e en Ein reden von züglichke eſes Präparates rzeugenVitte ausſchneiden
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Staatsregierung die Anfrage Jſt die Königliche Staats bewerkſtelligt und ſich an den Orten geſammelt hatten wo

Betrag durch Steuern aufbringen direkte würden
W den Regierungen und den Konſervativen auf die
e erſten Widerſtände ſtoßen dann wäre die Folge eine

itere Verteuerung des ganzen Lebensbedarfes und damit
de eine neue Urſache zur Beſchränkung der Kinderzahl

xcſhalſe Frankreich hat man ja den Verſuch gemacht durch

derprämien die Geburtenziffer zu heben aber die
ien werden das Uebel ſchwerlich beſeitigen da ihre

Höhe in keinem Verhältnis zu der Erſchwerung des Daſeins
Rpfes durch die Verteuerung der Lebenshaltung ſteht Da

Le wird man die Vorſchläge Prof v Grubers wohl kaum
perückſichtigen

Verhängnisvoll aber wäre es wenn man den Weg be
treten wollte den das Zentrum vorſchlägt Jn Frankreich
hätzt man die Zahl der abſichtlichen Fehlgeburten auf 500 000
ahrlich in Deutſchland dürfte ſie trotz hoher Strafen auf
ſbtreibung nach Schätzungen kaum viel geringer ſein
die Maßnahmen die das Zentrum vorſchlägt würde die
Ziffer mit Sicherheit noch weiter herauftreiben und dem

unziantentum in Haus und Familie würde ohne die
rhoffte Wirkung für die Hebung der Geburtenziffer Tür

und Tor geöffnet D

gin
0 räm

Deutſches Reich
Die Geſchäftsordnungskommiſſion des Abgeordnetenhauſes

gird ſich demnächſt mit der Frage beſchäftigen ob das Ab
geordnetenhaus von der ihm gerichtlich zugeſprochenen Be
ugnis das Urteil gegen den VorwärtsRedakteur Wachs vom
z Mai 1913 durch die Preſſe bekannt zu machen Gebrauch
nachen ſolle Es handelt ſich um den bekannten Artikel
Eine reaktionäre Affenkomödie für den Wachs

n ſechs Wochen Gefängnis verurteilt worden war Das Ab
geordnetenhaus dürfte wahrſcheinlich von ſeiner Befugnis
einen Gebrauch machen da das Urteil bereits einige Monate
zurückliegt

Eine Jnterpellation über das Grubenunglück bei Dort
und des Abg Bruſt und Gen die am Dienstag auf der
Tagesordnung des Abgeordnetenhauſes ſteht hat folgenden
Wortlaut Die Anterzeichneten richten an die Königliche

regierung in der Lage über die Urſachen des Grubenunglücks
auf Zeche Achenbach im Landkreiſe Dortmund am 30 Jan
1914 Mitteilung zu machen Welche Maßnahmen gedenkt
die Königl Staatsregierung zur Verhütung der häufigen
Unfälle in der Zukunft zu treffen

Der Vatikan gegen Kardinal Kopp Wie der Frankf
Zztg aus vatikaniſchen Kreiſen gemeldet wird nimmt die
Kurie zur Gewerkſchaftsfrage vorläufig keine ſachliche Stel
lung ein Dagegen wurde dem Kardinal Kopp die Miß
billigung des Vatikans ausgeſprochen weil er die Oeffent
lickkeit und nicht Rom angerufen habe Das Vorgehen des
Kardinals wird hier wegen des Zuſtandes des Papſtes dem
gegenwärtig alle Aufregung ferngehalten werden foll noch
peinlicher empfunden Die Taktik der Kurie geht darauf
aus den Plan des Kardinals Kopp zu vereiteln der die
Gewerkſchaften provozieren und Rom vor die letzte Ent
ſchidung ſtellen wollte Die Kurie hofft deshalb daß die
Gewerkſchaften die Situation erkennen und kaltblütig bleiben
werden

Dr jur v Jagow Wie wir hören iſt die Brief An
gelegenheit v Jagow nunmehr endgültig beigelegt Ent
gegen anderen Meldungen iſt man an Herrn v Jagow nie
mals mit dem Erſuchen herangetreten eine Rechtfertigungs
ſchrift für ſein Vorgehen dem Staatsminiſterium vorzulegen
Die Austragung der Angelegenheit erfolgte vielmehr in einer
mündlichen Ausſprache zwiſchen dem Miniſter v Dallwitz und
dem Polizeipräſidenten der ein Meinungsaustauſch zwiſchen
dem Reichskanzler und dem Miniſter des Jnnern voraus
gegangen war Es wurde dem Polizeipräſidenten wie wir
ſchon meldeten vom Miniſter des Jnnern eröffnet daß man
ſein Vorgehen nicht als richtig anerkennen könne und die Er
wartung ausgeſprochen daß ſich ein ähnlicher Vorfall nicht
wiederholen werde Mit dieſer offiziellen Eröffnung iſt der
Fall Jagow abgeſchloſſen
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Werkstätten
für Wohnungskunst

lithr Bethmann

Ab a S
Grosse Steinstrasse 79 80

Petris ſteht noch aus

Der Kammerherr als Majeſtätsbeleidiger Aus Roſtock
wird berichtet Gegen den grab bers lich mecklenburgiſchen
Kammerherrn Henning v Bülow auf Bodenwalde bei Vehlan
einem Sohn des früheren Staatsminiſters S ein Ver
fahren wegen Majfeſtätsbeleidigung Der Angeklagte hatte
ſich über das nachdrückliche Eintreten des Strelitzer Groß
S gs für eine Verfaſſungsreform ſo geärgert daß er ſeinem

nſpektor gegenüber ſeinem Aerger in Worten Luft machtedie ſich nicht wiedergeben laſſen die aber die Staatsanwalt

ſchaft veranlaßten gegen ihn das Verfahren wegen Majeſtäts
beleidigung einzuleiten

Bei der Erſatzwahl im ſechſten Landtagswahlkreis in
LippeDetmold an Stelle des wegen Ungültigkeit ſeines Man

dats zurückgetretenen chriſtlich ſozialen Abgeordneten Krei
ling erhielten Stärcke Fortſchr 1012 Stimmen Becker
Soz 777 und Kreiling 717 Stimmen

Die Fürſorge für gemeingefährliche Geiſteskranke Dem
Abgeordnetenhauſe iſt folgender Antrag des Abg Schmed
ding und Genoſſen zur Beratung des Etats des Miniſteriums
des Jnnern für das Etatsjahr 1914 zugegangen Das Haus
der Abgeordneten wolle beſchließen die Königl Staatsregie
rung zu erſuchen einen Geſetzentwurf vorzulegen wonach die
Fürſorge für gemeingefährliche Geiſteskranke ſoweit ſie nicht
nach dem Geſetz vom 11 Juli 1891 den Landarmenverbänden
obliegt vom Staat zu übernehmen iſt

Eine Reorganiſation der Vehörden in Braunſchweig
Aus Braunſchweig wird unterm 31 Januar berichtet Jn
der heutigen Sitzung der Landesverſammlung regte Staats
miniſter Wolff an eine Kommiſſion zu bilden zwecks Vor
bereitung einer Reorganiſation der Behörden Der Kom
miſſion ſollen von der Regierung geeignete Beamte zur Mit
arbeit zugeteilt werden Die Verſammlung hat dement
ſprechend beſchloſſen Die Landesverſammlung iſt durch

OReſkript bis zum 3 März vertagt worden

Ausland
Das ſüdafrikaniſche Parlament wurde in Kapſtadt

vom Generalgouverneur Viscount Gladſton mit einer Rede
eröffnet in der er einen Rückblick auf die jüngſten Ereigniſſe
in Südafrika warf und den Dank ausdrückte für die Schnellig
keit mit der die Streitkräfte Südafrikas die Mobilmachung

Unordnungen drohten General Smuts kündigte die Ein
bringung eines Geſetzentwurfes für Montag an durch den
das Standrecht aufgehoben der Regierung Jndemnität für
alle Handlungen zur Unterdrückung der inneren Unordnun

gen erteilt und Landesverweiſung über die Depor
tierten verhängt wird wie über unerwünſchte Einwanderer
falls ſie zurückzukehren verſuchten Mitglieder der Arbeiter
partei machten fruchtloſe Verſuche eine Debatte über die
Deportation der Arbeiterführer zu eröffnen Jm Hinblick
auf Smuts Ankündigung lehnte es der Sprecher ab eine
ſolche Diskuſſion zuzulaſſen

J

hetzte Depeſchen
Der Regierungswechſel in den Reichslanden

Berlin 1 Februar Priv Tel Dem Staatsſekretär
Zorn v Bulach iſt die nachgeſuchte Dienſtentlaſſung unter
Verleihung der Krone zum Roten Adlerorden 1 Klaſſe er

teilt und wurde in die Erſte Kammer des Landtages berufen
Bei Genehmigung des Abſchiedsgeſuchs Petris wurde ihm
der Kronenorden 2 Klaſſe verliehen Köhler verbleibt im
Amte Der Oberpräſidialrat Graf Rödern in Potsdam iſt
zum Staatsſekretär ernannt und übernimmt die innere Ab
teilung des Miniſteriums Der Vortragende Rat im Reichs
amt des Jnnern Freiherr v Stein iſt zum Leiter der Ab
teilung für Landwirtſchaft und öffentliche Arbeiten auserſehen

unter Ernennung zum Unterſtaatsſekretär Der Nachfolger

Der neue Oberpräfdent der Provinz Brandeudnrg

Berlin 31 Januar
Zum Oberpräſidenten der Provinz Brandenburg iſt der

Regierungspräſident von der Schulenburg in Pote
dam zu ſeinem Nachfolger im Präſidium des Potsdamer
Regierungsbezirks der Geh Oberregierungsrat und vor
tragender Rat im Landwirtſchaftsminiſterium Frhr von
Falkenhauſen ernannt worden

Die Opfer des Grubenunglüchs auf der Zeche Achenbach

Dortmund 31 Januar
Bis heute nachmittag waren von den Verunglückten der

Zeche Achenbach 16 Tote rekognosziert davon ſind ſieben
verheiratet die anderen ledig Von den 17 Verwundeten
vegaben ſich acht nach Anlegung eines Notverbandes in ihre
Wohnungen Von den neun Schwerverletzten ſind drei ge
ſtorben Bei den anderen liegt keine unmittelbare Lebens
gefahr vor Die Beerdigung wird vorausſichtlich Montag
nachmittag erfolgen

Veileidstelegramm des Kaiſers zu dem Grubenunglüch
bei Dortmund

Berlin 31 Januar
Der Kaiſer hat dem Handelsminiſter auf die Meldung

von dem Grubenunglück auf Zeche Achenbach folgendes
Telegramm zugehen laſſen Se Majeſtät der Kaiſer und
König nehmen an dem neuen Grubenunglück auf der Zeche
Achenbach im Brambaur Bergrevier ſchmerzlichen Anteil

und laſſen Ew Exzellenz erſuchen den bei der Schlagwetter
exploſion verwundeten braven Bergleuten und den Hinter
bliebenen der in ihrem Beruf gefallenen Knappen Allerhöchſt
ihr Beileid ausſprechen Auf Allerhöchſten Befehl

v Valentini

Anteilnahme des Reichstages an dem Grubenunglück an
der Zeche Achenbach

Berlin 31 Januar
Der Präſident des Reichstages Dr Kaempf hat an die

Zechenverwaltung der Zeche Achenbach folgendes Tele
gramm geſandt Aus Anlaß der Grubenkataſtrophe die Jhre
Gewerkſchaft innerhalb kurzer Zeit von neuem ſchwer be
troffen und ſo zahlreichen wackeren Bergleuten das Leben
gekoſtet hat ſpreche ich Jhnen im Namen des Reichstages das
herzlichſte Mitgefühl aus

Beileidstelegramm des Herrenhauſes zu dem Unglück auf
der Zeche Achenbach

Berlin 31 Januar
Der Präſident des Herrenhauſes Exz v Wedel hat an

läßlich des Grubenunglücks auf der Zeche Achenbach der
Gewerkſchaft den Hinterbliebenen der Verunglückten und den

e das Beileid des Herrenhauſes telegraphiſch
übermittelt

Ein neues Grubenunglüm
Dorſten 31 Januar

Auf der Zeche Fürſt Leopold ſind in der Nacht drei
Bergleute durch hereinbrechende Geſteinsmaſſen eingeſchloſſen
worden Rettungsmannſchaften ſind an der Arbeit die Ein
geſchloſſenen zu befreien

C

Venezilos in Wtien

Wien 31 Januar
Heute Kachmtrtag fand beim Kaiſer eine Tafel ſtatt

Vor dem Diner wurde der griechiſche Miniſterpräſident Veni
h empfangen der um 10 Uhr abends nach Petersburg ab
ährt

Die dankbare Stadt Hamburg Wie aus Hamburg
31 Jan gemeldet wird hat der Senat die Bürgerſchaft um
Mitgenehmigung eines lebenslänglichen Gehalts von jährlich
4000 Mark für die Schweſter des verſtorbenen Prof Licht
wark Fräulein Marianne Licht wark erſucht

KatzensprongpfusterRheumatismus eng
In allen Apotheken vorrötig

lagen Verlobfe un Inferessenten zur awanglosen
Besichtigunc ihrer sehens werten ständigen

Ausskellung neuzeitlicher Zimmereinrichtungen

höfliehst ein

Besonders preiswertes Angebot in

vollständigen Woßnungseinrichtungen

nach Rünstlerentwürfen von Mk 1300 aufwärts unter besonderer
Berücksiehtigung der Zweckdienlichkeit Formenschönheit und

Gediegenheit bei Verwendung edelster hölzer

beleucktungskörper e Teppiche e Stoffe o Vorhänge
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Duca Konzert
m Ritter Sanlk

Leipzigerstrasse 73 I
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nachm 5 Uhbr
verbunden mit der Vorführung des

Auto Pianos
bestes Kunstspielpiano der Neuzeit

Interessenten und Freunden guter Musik werden Eintritts
karten gern kostenlos verabreicht

Rondo Op 24 C M v Weber gesp v
As dur Ballade Op 47 Chopin
LaCampanella Paganini Etüde Liszt
Ung Rhapsodie m Zigeunerweisen

Sarasate Goldschmidt
Des dur Walzer Op 64 1 Chopin
Murmelndes Lüftchen Jensen
Humoreske Op 101,7 Dvorak

Fr Prokt
Kwast Hodapp
C Ansorge
P Fggert

B M Goldschmied
Alice Ripper
Prof J Weisz
M Kaufmann
E Baer
Komponisten
M v Zadora

Triumphmarsch a Aida Verdi
Seid umschlungen Millionen J Strauss
Rosen aus dem Süden 9

99900900000040000000000000000
Jubiläums Winterſeſt des Ekitluhs Braunlage von 1897

Ortsgruppe des Oberharzer Skiklub
verbunden mit Veranſtaltungen der Kurverwaltung Braunlage

vom 7 bis 14 Februar 1914 in Braunlage
Ski Lang und Sprungläufe Wettrodeln Schlittenpartien uſw

Sonderzug ab Halle am 7 Februar 05 Uhr
an Braunlage 51 Uhr

Auskünfte und Programme durch die Kurverwaltung Braunlage

valänüe de Mralnage e herh o

Jdylliſche Lage von Hochwald und Wieſen umgeben Beſte Ge
Iegenhest zum Sktlaufen Elektr L ch Zentralherzung Auf
Wunſch Schlitten an der Bahn Guts Verpflegung Preis 5 Mk

allevon Ha URG nach Ma deine
on denCanarischen insein

e 4e8 araiassiges Post und P fern era

WoERMANN CINIE
FAMBURG AMERIKA LiNIE

Afrinua Oionst
NMMere Auskunft wegen Passage für die Schte
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B DH

Alleinvertretung für Halle u VUmgegend
ölI Gr Ulrichstr 33134

Stadt Theater
in Halle

Dir Geh HofProf Max Reger a
urteilt über

Kteſnway 4Sonl4

Die Steinway Flügel und Pianinos sind für mich
der Gipfelpunkt der modernen Instrumente

Sonntag den 1 FebrNachmittags 3 e
8 Volksvorſtellung z I Preiſen
v 25 65 Pfg inkl Gelgytl Garderobe

Roswersholm
Schauſpiel in 4 Akten voe WerSteg Jnpizte SS Kaſſenöffnung gar Tegeder

Anfang 324 Uhr Ende 6 Uhr
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Die Meistersinger
von Nürnberg

Jn 3 Aufzügen von Richard

Sum VWürzburger
Gegr 19082 Gegr 1902Wöfäe bot

Uächſten Donnerstag Sohlachtefest
Hochachtungsvoll Ludwig Riese

Cafe Roland
Ab 1 Februar täglich

Doppel Konzert
ausgeführt von der Hanskapelle Peppit Rado und der

urfidelen Schrammelkapelle Dr Wagner
Anfang 8 Uhr abends Sonntag nachm 4 Uhr

Bankangestellte
Wir laden hiermit alle Kollegen der Stadt Halle und

Umgebung zu einer am

Mittwoch 4 Februar a abends 8 Uhr
im Restaurant St Nicolaus Nicolaistr I 14

ſtattfindenden
grossen öffentlichen Versammlung

höflichst ein Kein Bankbeamter darf fehlen
Referent Kollege Benno MHarx Berlin

Thema Unser Programm
Anschliessend freie Hussprache

Aligemeſner Verband der Deutsohen Bankbeamten
Berlin

Künstliche Zähne
Plomben Stiftzähne Reparaturen etc

Willy Mucier an leipeiger Turn
Neue Promenade 16 Eoke Leipzigerstr
Zahlreiohe Anerkennungen Telephon 3483

Grosses Bockbiertest

T e Pasaage Abteilun für die Schiffe der tRABURGc Ken Um be ger Hans Aen Grue
Airika Diens oder del den Rgenten beider Gesel

r zechaftenElektrische Anlagen
jeder Art und Größe

Ia Rast Halle g Geiſfſtr 28 Tel 169

e Pferde werden
3 bis 6 Monate

auf Probe gegeben und werden verſichert daher ohne jedes Riſi o
Es ſind jüngere etwas pflaſtermüde Pferde welche auf dem Lande anz
friſch werden Falls Plerde zurückgegeben werden koſten d eſelben
pro Tag M l Benutzung Dieſe kulanten Bedineungen laſſen
ſich nur durch Anſchluß eines großen Fuhrpartes durchführen Es

ſtehen mehrere 100 Pferde zur Auswahl
Straßenrefuigung u Feuerwehrbeſpannungéweſen u Pferde
verkauf Robert Henneeke Vertauf und VermietungsdepotBerlin Kolhorerhraßte 26 o

a
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WagnerJ Svpielleitung Sherregiſ Theo
Raven Muſikaliſche Leitung
Hermann Haus Wetzler Jn

ſpizient Karl Jordan
Kaſſenoffnugg 62 Uhr

Anf 7 Uhr nde 112 Uhr
Montag den 2 Februar 19t4144 Vorſterren S Monnenent

VierteNovität Zum letzten Male
Das Buch einer Frany
Luſtſpiel in 3 Akten von Lothar
Dwidt Fzeledtugsn r

eg Jnſpizient O Tegedera Kaſſenöffnung 7 Uhr r
Anf 7 Uhr Ende vor I10 Uhr
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C W Trothe
Optisches Spezial Institut
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und SchlackwurſtKnack z Oper in 2 Akten von Ludwig

Specdk van Beethoven
Stets

wetß Fett
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Direktor Professor Molzt
Höheres technisches institut
f Eſektro u Maschinentechnik
Sonderabteilung f Ingenieuro

Techniker a Werkmeoeister
Kehrfabrlk Werketätten m
Alteste u besuchteste Anstal

Jn geeigneter

chyriſtl Penſton
finden noch etl Schülerinnen
höh Schnlen herzl Aufnahme
Näheres unter Chiffre N 57 an
die Exp d Ztg

ökelrippchen u Pökelknochen
äglich friſche Bratwurſt und

gehacktes Fleiſch aus reinem
Schweinegut Nur bei
Bernhard Borgis

Tel 1838 Dowplatz 10
Da iſt jeden Montag u

onnerstag
grosses Schlachtelest
Erſtarößte Halleſche Haus

ſchlächterei m elektr Betrieb
Verſand prompt nach

auswärts

Wer

Zentralheizungen

aller Systeme

Dicker Werneburg
Aelteste Hallesche Zentralheizungs Firma
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Jeder spielt sofort Klavier

Ohne fremde Hilfe ohne Notenkenntniſſe
kann jeder ob alt oder jung in kürzeſter Zeit flott und fehlerfrei
nach der Taſtenſchrift Klavier ſpielon Probeſtücke und Auftlärung
endet gegen 50 Pfg der

Munſik Verlag Euphonie Friedenan 264 bei Berlin
Treuhänder einer vornehmen Deutsch Russ Goldbergban Gesell

schaft bietet gesicherte sechsprozentige

Vorzugsanteile
zum Kauf an Grosse Gewinnchancen Anfragen unter V 6173 durch

Invalidendank Berlin W 9

2

m

Briefmarken
30 000 verſchiebene garantiert echt tadollos verſendet auf Vorlau
zur Auswahl bis 60 Rabatt unter Senf Katalog
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